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II- ~~7"3 der Beilagen zu den stenographisch~;t Protokollen des Nationalrates 

DER BUNDESMINISTER 

FÜR HANDEL, GeWERBE UND INDU~:Fm;: 

Zl. 17.209-Präs.G/72 

Anfrage Nr. 543/J der .~bg. 
Staudlnger, . Dr. Zi ttmaJ'T, 
Kraft und Genossen; 

betr. StrU-.1.cturpoli tische T1aßnar.JIleE 
insbesondere gegen Abwanderung VOll 

Arbeitskräften in den Grenzgebieten 

An den 

Herrn Präsi.der ... ten des .Nationalrates 

A:!:lton :Beny-a 

In Bean.twortung der schriftlicl.'f';ll Anfrage NI'. 543/J, die die Abge,-' 

ordneten Staudinger , Dr:. Zi ttI:l::qr j Kraft und. Genossen am 15. JUJ.Ü ·197;.~ 

all mj.cil richteten, beehre ich milJh , folgendes mitzuteilen: 

aß. 'j) 

Eine :Uefinition des Begriffs tlEntwicklungsgebiete" vlird deZ'zeit im 

wissenschaftlichen Beirat der- ÖstArreichischen, Raumordmmgsko:nferenz 

in Form eines Katalogs von Kriterien erarbeitet, die sodaml als wich­

tiger Bestandteil u...'1d eine der Grundvorausset2.ungen in das Osterrej_­

chis ehe Raumordnungskonzept eingehen soll. 

Da jedoch laufend konkrete Fälle .:Lm All.fgabenbereich der regionalen 

IndustL'iepolitik auf treten, die vor dem Vorliegen dieses Konzeptes 

kurzfristig zu lösen sind ,hat das Bundesministeriwn für Handel, GGw' 

v:erbe li.l1d Industrie in Z",lsarnmenarbei t mit den InteressenvcrtretUi"lgen 

ein Arbeitsprogramrn für die regi.onale IndustriepolitiK ausgearbeitet. 

Diesem Arbei tsprogr3ll1m gemäß wU.r(1en, um einen ÜbeL'blick über die vor·­

handene Problematik zu schaffen, ~1 die einzelnen Landesregierungen, 

Kammern und Interesse:üvertretun~e:'C. sowie einzelnen and0ren Ressorts 
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ein Fragebogen versandt mit dem Ziele, einen Überblick über die auf 

dem Gebiete der regionalen Indvstriepclitik bestehenden Probleme zu 

gewinnen. 

~;3 vr..lrde darin um Nam'haftmachung solcher Fälle ersucht) die aus re­
gionalpol~tischen Gründen vordringlich behandelt werden sollten und 

industriepolitische Maßnahmen wi.e För(;.;:ru.11g der ErI'ichtungvon In­
dustriebetrieben und/ode::::, der Rationalisie:.r:;.mg, Ervrei teruG.g oder 
Um~t~llung in aestehenden Indust:riebetrieben oder entscheidende Ver­
änderlL'lgen der Standortvoraussetzungen für besteher..de oder geplante 
Industriebetriebe erfordern. 

Z1.UU Großteil liegt die Beant1:lortung des Fragebogens nu..'l1Iilehr vor; 
aus diesen Antworten wird nun seitens des Österr. Instituts für' 

. Raumplarumg eine zusa':l!nGnfassende Darstellu."1g der regionalen Problem.e 
der Industriepolitik erarbeitet. Diese Zusammenstellung wird als Dis­
~cussionsgru.'1.dlG..ge bei einer Aussprache im Oktober dieses Jahres dienen, 
bei de:, gemeinsam mit den vorer'N'älmten Stallen die vlei tere Vorga....'1gs­
\'lei&~ festzulegen sein wird. 

Des Vlei teren artei tet das BU.ndes::ninist2rium für Ha.."1del, Gevrerbe lmd 

IÜll:u.otrie im üllter-dusscn"_ij ;; AU.:;Vl:L.rku...."1g8n der EntwlCkll..mg im bayrischen 

Raum auf Österreich" der Österreichische:n Raurnordnungskonferenz mit, 

der sich aus Vertretern des Bundes, der Bundesländer und Interessen.­
'Vert:c3tUx.~:en und des Städte-- und Gemeindebundes zusammensetzt. Dieser 
Unterausschuß hat die-Aufgabe, di.e bestehenden Maßna}l..men zur Bekämp­
fung dieser negativen Auswirkungen zusammenzustellen, zu bewerten und 
"gegebenenfalls ergänzende Maßna~en vorzuschlagen. Im Rahmen dieses 
Unte:=ausschusG2s werden auch die Vorschläge der Studie des Beirats 

für vlirtschafts- und Sozialfragen betreffend die .AbwanderuIlg in den 
süddeutGchenRa~ einer eingehenden ?rüfung und BeratlUlg 1h"1terzogen~ 

\1as die FremdenverkehrsoetriE"oe betrifft, ',.rurde ein zehnjähriges Frem­
denverkehrsinvestitionsprogra.mm erstellt, das eine besondere Förderung 
für Entw:i.cklungsgebiete vorsieht. 
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Die lni'ormationsstelle für Inyestoren im Bundesmirüst,::rium für 

Handel, Gewerbe und Industrie hat bis zum 1. 2. 1972 2.014 Kon-

takte z\'lischen potentiellen ausländischen Irrvec,;o::.."en 

reichischen Standortbietern hergestellt, 2Xi 1.2.1972 

ausländiscl1e potentielle Investoren vorgemerkt. 

~:!are:!l- 237 

Die Tätigkeit der InformatJonsstelle für.' InvestoEe~. r:Lcb:tei: sich 

insbesondere al.'i' wirt3chaftli~h schwac~le lb'1d von der Ab":Jlanderlmg 

bedrohte C+ebiete, wobei u. 2t. auch v~rsucht ':lircl, ausländisehB 

Investoren fU:!'.' eine ~t3etriebsansiedlung in d.~~:;sen GebJ"eten .'ZU in·­

ter8ssiercIl. So kOI1_nte Z .B. im Sau\'rald eins Be :-,:ciebss~ätte ejx"-8s 

d~'u.tenden Büroartü::eltu'lterllchmells ~ im nord'.ves-cl::'cher.. Vlaldv5_ertel . 
Eroßes Z\'leig~'ierk eines Fina.linciustriebetrieDes de:.:' lIIetallbrall--

ohe illld :im Bregenzerwald ein Betrieb der Feinmechanik-Branche an­
siedelt ·v/erden. 

Se5 .. tens des ::i3":.:mdesministeriums für Handel; Gewerbe und InüusL::.'ie 

',,:urde im ,J8.J.'lre 1971 die 1'lirtschaft der Dlmdesländer Oberösterreich 

und Sa~zburg in folgender Weise gefördert: 

O"be.:r:öst!2]'.re ic:h:l. 

Kreditfälle­

Kredi tsum...me 

Kred:i.tkosten­
:'''-;loohu.ß 

Haftung bzw .. 
Haftungs­
kostenzu­
schuß 

Kreditfälle 

K 1"'eo.i tSUIlli'11e 

Kreditkosten 
ztlschuß 

Haftung bz ... ..,. 
H ..... 4"+, • ..., --"'_ .:.i..l.. -J "'-U.f::,') -

kostenzu­
schuß 

Bürges 
Stam7Jl­
aktion 

478 
66,234.000 

3 % 

90 % 

247 

38,992.000 

90 % 

Fremden-, 
v"e:x'k:-·hrs­
sonderkre­
ditaktion 

79 
28~606.500 

3 % 

80 % 

58 
22 r 895.000 

80 % 

Gewcrüe-
3 i; Tlllr:t rcc-
ve:ebesser~ulgs-" 
gesetz 

173 

18.900 

83 
100,0334000 

3,095.079 
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Zuschüsse des Bundesministeriumsfür Handel, Gei·rerbe und Industrie 

zu den Kosten \:-on Fremdenv'crkehrs-Invl2sti tionskredi ten: 

39 60,050.000 

63 11 0 , 130. 000 

'ERP-Fremdenverkehrskredj.te: 

( 1. Juli 197 'I bis 30. Juni 1972) 

K:red:Ltfälls Kredits'.lIIlme 

1 3,500.000 

10 31 9 '100. 000 

Das 31~ldesmin::'sterium für Handel, Gewcrbeulld Industrie war bei 

dies--.;:t' 3i tzung nicht vertreten. ','r'urde J' eeoeh yerständig'~, äaß fol-
I, P 

gene}e, auch in meine Kompetenz fallenc.e Angelegenheiten erörtert 

) S h .p... ' , R.L' 1" '- r1'.L~1r" -'n a Ci a-LJ.ung 8luer 8lgenen 1. S"lona lsl·eI'u....VJ.gl:l..re'-'-lvo.~,:t;l'..;- ~ 

b) F~rdermgsmaßna..'funen nach dem Ge'Ncrbestril.ktUT'lerbesserungsgesetz, 

c)Einführung eines zi'leijähr5.gen Respiros bAi den Kreditaktiollen 

des Bvndes für Betriebe in Grenzgebieten. 

~lein Ressort ist bestrebt, durch Koordinierung der bereits vorhan­

denen Fö::,derungseinrichtungen des Bundes Ul1,d durch entsprechenden, 

sch\·,'erpu...111ctmi3.ßigen Einsatz eine optimale Verwendung der vorhand.enen 

Mittel im. Sinne der wirtscha J"'tspo1i tischen Zielsetzungen der B1L"'1des­

regierung zu erreicheno In meinem Ressort wurde ein Arbeitskreis, be­

stehend a.us Vertretern der Förderungseinrichtungen, Interessenver-
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tretungen und berührt(nl Ressorts gebildet, der sich regelmäßig mit 

aktuellen Problemen 'befaßt. Wen.n die Übersicht über die y~rha...'1~enen 

Probleme der r.agionalen Industriepolitik vorliegt bz','{. nach Ab3chluß 

der kr'bei ten des Unterausschusses :IAus-,virkungen der Entl1ickli..L'l1g im 

bayrischen Raum auf Öst~rreich!l der Österreichischen Haurno:rdnu.n.gs­

konferenz \'lerde ich -ve:ranlassen, !laß die Ergebnisse mit den vorhan­

denen Förderungseinrichtungen des Bundes besprochen 1L."1d dat"'ili t 6ine 

BerU.cksichtigung derselben im Ralnuen der Förder1L.'1gsaktionen erfol­

gen vIird. Die Frag2 Öl-<;:> SchaZ'fu:ng etner eigenen Rationalisierungs­

kredita.l{tion k8..l."111 wohl t'..mlichen.reise erst nach Abschluß dieser Be­

rat~"1gen erfolgen. 

:Nach dem- Gewerbestru..1{turverbesserungsgesetz \verden im kommenden 

Jahr iflei taus höhere ~1i ttel zur Verf~gu.'1g stehen. Das zusätz~.ich ge­

förc.erte Kreditvolumen .. vird ca. 500 Ivlio. S betragen. Die Frage, in-

1tlieweit auf Grund des Vo:r:ha..."'1.denseins dieser zusätzlichen rJ~j_ttel auch 

weitere SCh'.1er:punkte in die li'örc_erill'lgsrichtlinien nach dem Gewerbe,... 

struktu:rverbesserungsgesetz al.lfgenoIIll'l1en .... ierden können, ist derz::-it 

Gegens ~an.d vO:'l Expertenbesprechfulgen. 

an ci. 
Bezüglich der F~emdenverkehrsförderung ist die Einführmlg eines 

Respiros im 10jährigen Fremde~verkehrs - Förderungsprogramm bereits 

grundsätzlich vorgesehen. Beim Gewerbestrw{turverbesserungsgesetz 

wäre ein Respiro bei entsprechender Bereitschaft der Kreditinstitute 
denkbar. 

Der mit der Vertretung des BlL'l1des-
/-., 

ministers für ~qandel, Gei'Teroe und 
: / 

Industrie bevTaute Bvndesminister 
;/ 

fu:r: Bauten ;und Tectl'1.!ik: 
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